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 Kostenerstattung des Landes nach dem Gesetz zur Hilfe für Frauen bei Schwanger-

schaftsabbrüchen in besonderen Fällen 

Erlasse vom 18.07. und 11.09.2008 

Anlagen 6 

 

 

Bei der Kostenerstattung des Landes nach dem Gesetz zur Hilfe für Frauen bei 

Schwangerschaftsabbrüchen in besonderen Fällen ergeben sich ab 1.10.2009  

nachfolgende Neuregelungen: 

 

1. Ziffer 4 des Erlasses vom 18.07.2008 wird wie folgt neu gefasst: 

 

Bei einer Abrechnung über den Einheitlichen Bewertungsmaßstab (EBM) sind je 

nach erbrachter Leistung ab 1. Oktober 2009 folgende Gebührenordnungsposi-

tionen (GOP) erstattungsfähig: 

 

 Ambulanter operativer Schwangerschaftsabbruch: 

08211, 05211, 01901, 01903, 01904, 01910,01912, 01913, 05230 

Die Erstattung notwendiger Medikamente erfolgt auf Kostennachweis. Die 

Anwendung von Arzneimitteln zur Zervixerweiterung bedarf einer ärztlichen 

Begründung. 

 

 Medikamentöser Schwangerschaftsabbruch: 

08211, 01901, 01906, 01910 oder 01911, 01912, 32352 

Außerdem werden die für den Abbruch notwendigen Medikamente erstat-

tet.  
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Weitere erforderliche sonstige Medikamente (z.B. zur Schmerzstillung) 

werden nur auf Kostennachweis erstattet. 

 

Das Erfordernis einer Nachkürettage stellt eine medizinische Komplikation 

dar, die als Leistung der GKV abrechenbar ist. 

 

2. Die Formulare zur Antragstellung, zur Prüfung der Berechtigung, zur Bescheini-

gung der Anspruchsvoraussetzungen und zur Rechnungsstellung (Anlagen 1 bis 

6) sind Bestandteil dieses Erlasses. Die Formulare zur Bescheinigung der An-

spruchsvoraussetzungen und zur Rechnungsstellung (Anlagen 3, 4, 5 und 6) 

wurden in einigen Teilen abgeändert; sie sind ab 01. Oktober 2009 in der neuen 

Fassung zu verwenden.  

 

 

 

 

i.V. Luft 
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Verteiler: 

 

AOK 

Baden-Württemberg 

Postfach 10 29 54 

70025 Stuttgart 

 

Landesverband der  

Betriebskrankenkassen 

Baden-Württemberg 

Postfach 14 29 

70798 Kornwestheim 

 

IKK 

Baden-Württemberg und Hessen 

Postfach 8 23 

71608 Ludwigsburg 

 

Landwirtschaftliche Krankenkasse 

Baden-Württemberg 

Postfach 10 60 29 

70049 Stuttgart 

 

Verband der  

Ersatzkassen e.V. 

Landesvertretung Baden-Württemberg 

Postfach 10 50 41 

70009 Stuttgart 

 

Baden-Württembergische  

Krankenhausgesellschaft e.V. 

Postfach 10 04 28 

70003 Stuttgart 

 

Regierungspräsidium Stuttgart 

Abtl. 10 – Landesversorgungsamt – 

Ruppmannstr. 21 

70565 Stuttgart 

 

Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Albstadtweg 11 
70567 Stuttgart 
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Rechnungshof  
Baden-Württemberg 
Stabelstr. 12 
76133 Karlsruhe 
 
 
MDK Baden-Württemberg 
Silberburgstr. 122 
70176 Stuttgart 


